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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
ich hoffe Sie alle hatten einen schönen Sommer und können nach den Ferien wieder voller 

Kraft durchstarten. Die Schule und der Kindergarten hat bereits begonnen und wir wün-

schen allen Schulanfängern einen guten Start ins Schulleben. Die Kleinen kommen in die 

Kinderkrippe oder Kindergarten und die Größeren wechseln die Schule oder treten eine 

Lehre an. 

Aus diesem Grunde möchte ich allen Verkehrsteilnehmern bitte ein schützendes Auge auf 

die Schüler zu werfen, damit alle sicher zur Schule kommen und wieder Heim.

Die Sommerferien waren bestimmt nicht langweilig, da es einige interessante Angebote 

im Bereich Ferienprogramm für die Kinder gab. Wir bedanken uns bei allen Organisatoren 

für ihren Einsatzes und dafür, dass die Kinder so viel, mit Spaß und Spannung dazu lernen 

durften.

Die Renovierungsarbeiten am Ramerberger Wassernetz gehen weiter. Totleitungen werden entfernt, Haus- und Strecken-

schieber werden erneuert, sowie Hydranten angepasst im Bereich Zossöd, Brandstätt, Schwarzöd und Sendling. Die nächs-

ten größeren Wasserarbeiten sind geplant für September/Oktober in Zellerreit-Unterfeld. Die Anwohner werden noch recht-

zeitig informiert.

Die Gemeinde bedankt sich bei Dekan Klaus Vogel für seine jahrelange Arbeit in der Gemeinde Ramerberg und wünscht 

ihm alles Gute für seine kommenden Aufgaben in Mühldorf am Inn. Viele Ramerberger Bürgerinnen und Bürger werden ihn 

sicher vermissen.

Ich möchte die Ramerberger Bürgerinnen und Bürger darauf aufmerksam machen, dass die Gemeinde wunderbare Men-

schen hat, die sich für bestimmte Bereiche wie Behinderte, Jungend und Senioren hilfsbereit einsetzen. Auf Seite 27 finden 

Sie deren Kontaktdaten und sie freuen sich, wenn Sie ihre Hilfe in Anspruche nehmen.

Des Weiteren weise ich darauf hin, dass auf unserer Website www.ramerberg.de alle wichtigen Rufnummern und Informati-

onen zu finden sind, sowie Formulare und Anträge. Wir wollen es allen so einfach wie möglich damit machen.

Ein weiteres Thema, welches in der Presse breitgetreten wurde, ist die Abstimmung des Gemeinderates bezüglich eines fi-

nanziellen Rechtsanwalt-Beistandes für einen Medienanwalt. Natürlich kommt der Antrag nicht von ungefähr. Bis es zu solch 

einem Antrag im Gemeinderat kam, hat es schon seit längerem mehrere Gründe dafür gegeben. Erfahren Sie alles Weitere 

dazu auf Seite 3.

In den nächsten zwei Monaten finden wieder wichtige jährliche Termine in der Gemeinde statt und Sie alle sind herzlich ein-

geladen. Am 06. Oktober findet unsere Bürgerversammlung im Gasthaus Bichler statt und am 14. Oktober „Aktion saubere 

Umwelt“. Mehr Informationen finden Sie dazu auf Seite 5 und 6.

Ich freue mich, Sie persönlich an diesen Terminen begrüßen zu dürfen.

Ihr Erster Bürgermeister  

Manfred Reithmeier
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Warum wurde ein Antrag auf  
Rechtsbeistand gestellt?
Viele von Ihnen die den Presseberichten folgen, ist wahr-
scheinlich das Thema bekannt, denn es ranken sich viele 
wilde Behauptungen und fehlinterpretierte Meinungen 
zum oben genannten Antrag. Besonders wird jetzt von den 
Medien die Sorge aufgestellt, dass die Gemeinde Ramer-
berg gegen die Pressefreiheit klagen möchte. 

Dem, liebe Leser, ist natürlich keine Wahrheit zuzusprechen, 
denn die Gemeinde hat nicht die Absicht, sich gegen die 
Pressefreiheit zu stellen. Allerdings gibt es immer wieder 
mal Artikel die veröffentlicht werden, die einfach nicht der 
Wahrheit entsprechen und somit die Leserschaft absichtlich 
in die Irre führt. Seitens der Gemeinde wurden daraufhin, 
um Richtigstellung gebeten, jedoch ohne Wirkung.

Zudem wird der Gemeinde Ramerberg zu viel Aufmerksam-
keit in den Medien beigemessen mit Berichten, die Ramer-
berg in einem schlechten Licht darstellen. Weit entfernt von 
einer neutralen Berichterstattung. Es geht schon so weit, 
dass viele Ramerberger Bürger von anderen Gemeinden ne-
gativ auf die endlosen Presseartikel angesprochen werden.

Aktueller Anlass, warum der Antrag auf Rechtsbeistand 
in der letzten Gemeinderatssitzung Thema war:
Die Idee kam tatsächlich von der Presse selbst. Im Folgen-
den finden Sie eine ausführliche Erklärung der Abläufe.

Grund dafür, dass ein Antrag auf Rechtsbeistand für einen 
Medienanwalt im Gemeinderat gestellt wurde, ist ein veröf-
fentlichter Artikel vom 14. 07.2023 in dem behauptet wird, 
dass ich als Bürgermeister mich zu den Vorwürfen aus dem 
besagten Artikel nicht äußern wollte.

Um zu behaupten, dass ich mich nicht dazu äußern wollte, 
hätte ich überhaupt erst einmal dazu befragt werden müs-
sen. Die Presse jedoch hat sich mit mir vorab nicht in Verbin-
dung gesetzt. So etwas kann ich als Bürgermeister nicht so 
stehen lassen und es ist nur verständlich, dass ich mich um-
gehend telefonisch mit der Presse in Kontakt gesetzt habe, 
um die Angelegenheit zu klären.

Zu der Zeit, war der Bericht bereits auf zwei Internetplattfor-
men online, jedoch noch nicht in der Zeitung abgedruckt, 
als ich mich umgehend bei der Presse gemeldet habe und 
nachgefragt habe, warum so etwas geschrieben wird, ohne 
mich zu fragen. Nach weiteren drei Telefongesprächen, hät-
te eine Mitarbeiterin der Presse mir die Möglichkeit geboten 
innerhalb der nächsten 60 Minuten eine schriftliche Stel-
lungnahme einzureichen. Zu dem Zeitpunkt, wie gesagt, 
war der Artikel jedoch schon online gestellt und der Masse 
zugänglich und meine Gegendarstellung wäre ohnehin un-
tergegangen.

Daraufhin hat die Gemeinde am 18.07.2023 die Presse 
schriftlich kontaktiert und eine Richtigstellung gefordert. 
Dieser kam man dort nicht nach, stattdessen erreichte uns 
ein sehr unverschämtes Rückschreiben, dass nicht nur be-
absichtigt hat den guten Ton zu verletzen. Im gleichen Zuge 
wurde von mir als Bürgermeister sogar verlangt einen An-
walt für die nächsten schriftlichen Aussagen zu nehmen.

Mit folgendem Zitat aus dem Schreiben der Presse wird so-
gar deutlich, dass wenn ich beispielsweise eine Zeitspanne 
von 60 Minuten für eine Gegendarstellung nicht einhalte 
könne, dann hätte die Presse das Recht zu behaupten, dass 
ich mich nicht dazu äußern wollte. 

Zitat aus dem Rückantwortschreiben der Presse:
„Seien Sie aber versichert, dass wir es nicht akzeptieren 
werden, wenn Sie diesen Kommunikationsweg für Verzöge-
rungsmanöver hinsichtlich einer Berichterstattung zu nut-
zen versuchen. Wir werden dann ohne Ihre Stellungnahme 
veröffentlichen und unsere Leserinnen und Leser über den 
Hintergrund transparent in Kenntnis setzen. „

Des Weiteren werden in diesem Schreiben sowohl mir und 
den UWR Mitgliedern unterstellt, dass ihre Redakteurinnen-
angeblich von uns verbal und körperlich bedroht wurden 
und wir sie damit bei der Ausübung ihrer Arbeit behindern. 
Die Presse drohte, weiter unten im Text, uns mit der Einlei-
tung rechtlicher Schritte.
Somit ist der Antrag auf Rechtsbeistand gerechtfertigt.
Es ist über einen Antrag abgestimmt worden, dass die Ge-
meinde einmalig für eine Summe in Höhe von 15.000 Euro 
für einen Rechtsbeistand nur bei Bedarf aufkommt. Hierbei 
ging es um einen einmaligen Betrag, und nicht wie von den 
Medien fehlbehauptet, um einen jährlichen Betrag.

Bericht aus der  
Gemeinderatssitzung

Sitzung vom 18.07.2023
• Feststellung des Ausscheidens von Frau Petra Hölzle 
aus dem Gemeinderat
Mit Schreiben vom 12.06.2023 hat Frau Petra Hölzle mitge-
teilt, dass sie aus dem Gemeinderat der Gemeinde Ramer-
berg ausscheidet. Die Feststellung des Ausscheidens musste 
durch den Gemeinderat erfolgen.

• Feststellung der Ablehnung des Nachrückens durch 
den Listennachfolger Felix Wühr
Als Listennachfolger für Frau Hölzle wäre Herr Wühr in den 
Gemeinderat nachgerückt. Herr Wühr hat das Amt als Ge-
meinderatsmitglied jedoch nicht angenommen, so dass 
seitens des Gemeinderats die Ablehnung des Nachrückens 
durch Herrn Wühr festzustellen war.

• Feststellung der Ablehnung des Nachrückens durch 
die Listennachfolgerin Sabine Schmid
Als weiterer Listennachfolger für Frau Hölzle wäre Frau Schmid 
in den Gemeinderat nachgerückt. Frau Schmid hat das Amt 
als Gemeinderatsmitglied jedoch mit Schreiben vom 18.07.23 
abgelehnt, so dass seitens des Gemeinderats die Ablehnung 
des Nachrückens durch Frau Schmid festzustellen war.

• Vorstellung des Rufbus ROSI
Herr Matthias Eggerl hat in seiner Eigenschaft als Mitglied 
des Kreistags das Rufbussystem ROSI vorgestellt. Die Ge-
meinde Ramerberg hat beschlossen, grundsätzlich an des-
sen Einführung interessiert zu sein und das Vorhaben weiter 
zu verfolgen.
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• Anträge des Gemeinderatsmitglieds Fuchs auf Ausbau 
des Fußwegs Buchenweg-Bahnhof sowie auf Ausbau 
bzw. Erneuerung der Rotter Straße und Gehsteig plus 
Verkehrsberuhigung
Gemeinderatsmitglied Fuchs stellt die von ihm gestellten 
Anträge kurz vor. Bürgermeister Reithmeier bittet Gemein-
deratsmitglied Fuchs anschließend, entsprechend der Ge-
schäftsordnung konkrete Beschlussvorschläge zu formulie-
ren. Bis dahin werden die Anträge zurückgestellt. 

• Genehmigung überplanmäßiger Ausgaben im Bereich 
Wasserversorgung
In der Rotwandstraße sowie im Heubergbogen wurden 
massive Wasserverluste festgestellt, die umgehend erneuert 
werden sollten. Hierfür werden voraussichtlich überplanmä-
ßige Ausgaben i.H.v. ca. 220.000 € anfallen. Der Gemeinde-
rat hat die überplanmäßigen Ausgaben genehmigt.

• Fundtierabrechnung
Seitens der Verwaltung wird der Entwurf einer Fundtierver-
einbarung zwischen der Gemeinde Ramerberg und dem 
Tierheim Ostermünchen vorgestellt. Da dieser für die Ge-
meinde Ramerberg aller Voraussicht nach keine finanziellen 
Vorteile bringen wird, wurde dem Abschluss der Fundtier-
vereinbarung nicht zugestimmt.

• Mitgliedschaft im Förderverein neon
Der Gemeinderat hat beschlossen, dem in der Gemeinde-
ratssitzung vom 06.06.2023 vorgestellten Förderverein neon 
nicht beizutreten.

• Genehmigung eines Kaufvertrags
Dem Kaufvertrag zum Wiederkauf eines Baugrundstücks im 
Baugebiet Eich-West wurde zugestimmt.

• Beauftragung eines Rechtsanwalts zur gerichtlichen 
Vertretung
Der Beauftragung eines Rechtsanwalts zur Vertretung der 
Gemeinde Ramerberg in einem Gerichtsverfahren bzgl. der 
Berechnung von Herstellungsbeiträgen wurde zugestimmt.

• Höhergruppierung eines gemeindlichen Beschäftigten
Dem Antrag eines gemeindlichen Beschäftigten auf Höher-
gruppierung wurde stattgegeben.

• Vergabe eines Auftrags zur Erneuerung der  
Wasserleitung in Zellerreith
Der Beauftragung zur Erneuerung der Wasserleitungen in der 
Rotwandstraße und am Heubergbogen wurde zugestimmt.

• Vergabe eines Auftrags zur Kamerabefahrung eines 
Kanals in Zellerreith-Unterfeld
Der Beauftragung einer Kamerabefahrung für den Kanal im 
Bereich Zellerreit-Unterfeld wurde zugestimmt.

• Vergabe eines Auftrags für Beratungsleistungen im 
Rahmen der Gigabitrichtlinie
Der Vergabe von Beratungsleistungen für einen etwaigen 
Glasfaserausbau im Rahmen der Gigabitrichtlinie wurde zu-
gestimmt.

• Vergabe eines Auftrags zur Umstellung der Alarmie-
rung der Feuerwehr
Der Beschaffung einer Software zur Umstellung der Feuer-
wehralarmierung wurde zugestimmt.

• Genehmigung einer Rechnung zur Reparatur eines 
Schmutzwasserschiebers
Eine Rechnung für die Reparatur eines Schmutzwasserschie-
bers im Baugebiet Eich wurde genehmigt.

Sitzung vom 8.08.2023
• Feststellung des Nachrückens der Listennachfolgerin 
Frau Karin Baumann
Mit Schreiben vom 02.08.2023 hat Frau Karin Baumann als 
Listennachfolgerin von Frau Petra Hölzle das Amt als Ge-
meinderatsmitglied der Gemeinde Ramerberg angenom-
men. Der Gemeinderat hat das Nachrücken von Frau Bau-
mann in den Gemeinderat festgestellt.

• Anpassung der Gebühren für Bauschutt am  
Wertstoffhof Ramerberg
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Gebühren für die 
Anlieferung von Bauschutt am gemeindlichen Wertstoffhof 
neu festzusetzen. Ab dem 01.10.2023 kostet die Anlieferung 
eines 10-Liter-Eimers Bauschutt 1 €, der Preis pro m³ Bau-
schutt beträgt 70 €.

• Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens 
zur Errichtung eines Carports
Das gemeindliche Einvernehmen zur Errichtung eines Car-
ports auf Fl.Nr. 468 der Gemarkung Ramerberg wurde erteilt.

• Antrag des Gemeinderatsmitglieds 
Magnus Steinmüller auf juristischen Beistand
Gemeinderatsmitglied Steinmüller hat mit Schreiben vom 
16.07.2023 juristischen Beistand für die Gemeinde Ramer-
berg und deren Vertreter hinsichtlich der Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit beantragt. Dem Beschlussvorschlag von Herrn 
Steinmüller folgend hat der Gemeinderat hierfür ein Budget 
i.H.v. 15.000 € für Bürgermeister Reithmeier freigegeben. 

Neues aus dem Gemeinderat
Wie bereits bekannt, ist Frau Petra Hölzle als Gemeinderätin 
der NRL/FWG im Juni dieses Jahrs zurückgetreten.
Frau Hölzle war seit 2008 ehrenamtlich für die Gemeinde tä-
tig. Als Gemeinderatsmitglied, Behindertenbeauftragte und 
als Mitglied des Rechnungsprüfungsausschusses, hat sie 
sich genauso intensiv eingesetzt wie für das Gemeindeblatt 
bis 2020. Zudem war sie sogar 3. Bürgermeisterin von 2014 
bis 2020. Auch war ihre einsatzstarke Mithilfe im Asylhelfer-
kreis Ramerberg von 2015 bis 2023 bekannt. 

Die Gemeinde bedankt sich bei Frau Petra Hölzle, für ihren 
unermüdlichen Einsatz für die Gemeinde Ramerberg.
Nun ist sie bereits das dritte Gemeinderatsmitglied der NRL/
FWG, die den Gemeinderat seit den Neuwahlen verlassen hat. 

Laut Liste wäre die nächste Nachrückerin der NRL/FWG Frau 
Sabine Schmid. Diese hat abgesagt aus Zeit Gründen.

Der nächste Nachfolger wäre Herr Felix Wühr gewesen, der 
aber ebenfalls aus Zeit Gründen seinen Posten abgelehnt hat.

Die nächste auf der Nachfolgerliste ist Frau Karin Baumann, 
die das Amt annimmt, bereits in der August-Sitzung bestätigt 
wurde und jetzt im September als Gemeinderatsmitglied 
vereidigt wird.

Der Gemeinderat freut sich auf eine gute und produktive 
Zusammenarbeit.
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Einladung aller Vereinsvorstände
Am Dienstag, den 17. Oktober 2023 um 19:30 Uhr laden wir 
alle Vereinsvorstände zum gemeinsamen Treffen für die Pla-
nung des Vereins-Kalenders 2024 und Maibaum 2025 ein. 
Zusammengefunden wird sich im Gemeindehaus Ramer-
berg.

8. Oktober Landtags- und  
Bezirkstagswahlen
Am Sonntag, den 8. Oktober geht es los. Die Landtags- und 
Bezirkstagswahlen finden wieder statt. Die Briefwahlen sind 
seit Corona fast zu einem Standart geworden. Jeder Bür-
ger bekommt seine Wahlkarte zugeschickt und darf selbst 
entscheiden, ob er seine Stimme per Briefwahl einschicken 
möchte oder lieber persönlich ins Gemeindehaus kommt, 
um sein Häkchen zu setzten.
Sie haben die Wahl – gehen Sie wählen!

Sachstand Wasser
Unsere Renovierungsmaßnahmen im Trink- und Löschwas-
sersystem Ramerberg laufen immer noch auf Hochtouren. 
Derzeit sind die laufenden Arbeiten in Zossöd, Brandstätt, 
Schwarzöd und Sendling. Hier konzentrieren wir uns darauf 
alle Totleitungen zu entfernen und Hydranten umzusetzen 
bzw. zu erneuern. Ebenfalls werden defekte Hausanschlüs-
se- und Schieber ersetzt.

Wie wir bereits in der letzten 
Ausgabe des Gemeindeblattes 
erwähnt haben, wurde bereits 
seit längerem ein massiver Was-
serverlust auf Höhe Zellerreit 
Unterfeld im Heubergbogen 
und Rotwandstrasse festge-
stellt. Der Wasserverlust beträgt 
2.000 Liter in der Stunde. Die 
Bauarbeiten, um alle möglichen 
Ursachen für den Wasserverlust 
zu beheben, starten laut Bau-
firma Ende September, Anfang 
Oktober. Wir bedanken uns bei 

allen Anwohnern für ihr Verständnis und Kooperation. Für 
alle kommenden Maßnahmen werden alle betroffenen Be-
wohner von uns separat informiert.

Sollten diesbezüglich Fragen unter den Bürgerinnen und 
Bürger aufkommen, dürfen Sie sich gerne direkt an den 
Ramerberger Wasserwart Thomas Weinberger telefonisch 
wenden unter: Tel.: 01522-4318747

Im Rahmen der Sicherstel-
lung des Brandschutzes 
für den Ortsteil Schwarzöd 
und Hagenbuch, konnten 
wir eine ehemalige Gül-
legrube zu einem Lösch-
wasserbehälter umfunk-
tionieren. Der Behälter 
fasst nun 160 Kubikmeter 
Löschwasser. 

Wir bedanken uns bei der Familie Brandmaier aus Schwarzöd, 
dass Sie uns die Umbaumaßnahmen ermöglichten und den 
Behälter zur Verfügung gestellt haben.

Stromausfall Prävention
Was können die Bürger präventiv unternehmen, falls es zu 
einem regionalen Stromausfall kommt?

Jeder Gebäudeeigentü-
mer sollte sich Gedanken 
darüber machen, wir er 
einem längeren Stromaus-
fall überbrücken könnte. 
Hierzu gibt es unterschied-
liche Möglichkeiten:
Gute Möglichkeiten wären 
zum Beispiel das Einspeisen 
von Photovoltaik-Strom in 
Akkus, oder das Einspeisen 

extern über ein Notstromaggregat. In dem Zuge wäre der 
Gedanke sinnvoll sich grundsätzlich ein Notstromaggregat 
anzuschaffen. Denken Sie auch an genügend Betriebsstoffe, 
um das Aggregat zu betreiben.

Des Weiteren gilt für jeden:
-  Wer einen Kamin oder Ofen hat, sollte einen Vorrat an  

Kohle, Briketts oder Holz im Haus haben. 

-  Mit warmer Kleidung lässt sich die Heizung eine Zeit lang 
ersetzen. Thermounterwäsche und Schlafsäcke helfen in 
der Nacht dabei, nicht auszukühlen.

-  Legen Sie einen Vorrat an geladenen Batterien für  
Taschenlampen und Radio an.

-  Halten Sie eine aufgeladene Powerbank für Handy und 
Laptop bereit

- Kaufen Sie genügend Kerzen und Feuerzeuge ein

-  Besorgen Sie sich einen kleinen Essensvorrat mit  
Konservendosen.

-  Ein Gas-Campingkocher eignet sich um Speisen zu  
erwärmen

-  Speichern Sie Notrufnummern im Handy ein oder legen 
Sie diese zu den „Stromausfall-Utensilien“.

Einladung Bürgerversammlung
Am 06. Oktober um 19:30 Uhr 

findet die alljährliche Bürgerversammlung 
in Ramerberg statt. 

Dieses Mal tagen wir im Gasthaus Bichler. 

Alle Bürgerinnen und Bürger sind  
herzlich eingeladen dabei zu sein.  

An diesem Abend wird eine 
Zusammenstellung über das jährliche
 Gemeindegeschehen vorgestellt und 

im Anschluss werden gerne 
Anregungen und Fragen beantwortet.
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Verlegung Bushaltestelle Sendling
Aus Sicherheitsgrün-
den hat die Gemeinde 
die bisherige Bushal-
testelle in der Sendlin-
gerstrasse weiter nach 
Westen verlegt an die 
Wertstoff-Insel. Dieser 
Standort ist einerseits 
zentraler erreichbar, 
als dass man auch 

eine bessere Verkehrsübersicht hat. Um das Warten für die 
Fahrgäste angenehmer zu gestalten, vor allem für die Schul-
kinder, hat sich Thomas Hiebl richtig ins Zeugs gelegt. Der 
gelernte Zimmerer hat in kürzester Zeit ein wunderschönes 
und vor allem, praktisches Bushäusel gezimmert und auf-
gestellt. Innen befindet sich sogar eine Bank und Außen ein 
Vordach für das Abstellen von Fahrrädern.

Die Gemeinde und alle Schulkinder, die morgens hier auf ih-
ren Schulbus warten und sich unterstellen können, bedan-
ken sich bei Thomas Hiebl für den Bau und das Aufstellen. 
Das war ein grosses Geschenk für die Gemeinde. 

Zudem bedanken für uns auch bei der Firma Felix Wühr für 
das Pflaster und für das Bereitstellen der Maschinen, bei der 
Zimmerei Gehrmann, die den Bauplan ausgearbeitet hat und 
beim Ametsbichler Franz Sägewerk Eich, für das Bauholz.

Ein besonderer Dank gilt natürlich auch dem Seeleitner 
Sepp mit Familie, dass sie über Jahrzehnte lang immer ein 
schützendes Augen auf die Schulkinder hatten, als die Bus-
haltestellen noch am Hof war.

Brandschutzunterweisung 
Am 19. Juni 2023 fand für die Mitarbeiter der Gemeinde 
Ramerberg sowie für das Kindergarten- und Kinderkrippen- 
Personal eine Brandschutzunterweisung im Gemeindehaus 
statt. Ziel war es im Falle eines Brandes gut vorbereitet zu 
sein, um im Notfall richtig zu handeln und um alle in Sicher-
heit zu bringen.

Schwerpunkte wurden auf folgende Themen gelegt:
• Evakuierung von Kindern und Personal
• Besprechung der Fluchtwege
• Gekonnt den Notruf absetzen
• Erstmaßen bei einem Kleinbrand
•  Praktische Üben: Einsatz mit Feuerlöschern  

am Brandsimulator.
Wir bedanken uns beim Berndl Martin, der an diesem Tag als 
Brandschutzunterweisungs-Trainer, diesen Kurs für alle Teilneh-
mer/innen lehrreich und sehr unterhaltsamen gestaltet hat.

„Aktion Saubere Umwelt“

Eine saubere Umwelt betrifft uns alle.
Machen Sie mit!

Seien Sie dabei, wenn sich unser fröhlicher Trupp, 
aus fleißigen Bürgerinnen und Bürger trifft,  

um Ramerberg sauber zu halten.

Kommen Sie mit Warnweste, Handschuhe  
und guter Laune zum Gemeindehaus  

um 10 Uhr am Samstag den 14. Oktober 2023.
Im Anschluss gibt es für alle eine kleine Brotzeit  

und Getränke für einen gemütlichen  
gemeinsamen Austausch.

Wir freuen uns auf Euch! 
Gemeinde Ramerberg

Wir Gratulieren
 „Zum 85. Geburtstag, 

Herrn Georg Dasch 
am 21.07.2023“.

 „Zum 85. Geburtstag, 
Frau Johanna Stinauer 

am 21.07.2023“.

 „Zum 85. Geburtstag, 
Herrn Joseph Maier 

am 30.08.2023“. 

Die Gemeinde Ramerberg 
(Lkr. Rosenheim) sucht 

einen zeitlich flexiblen Mitarbeiter (m/w/d)
für den Wertstoffhof (auf 520 EUR-Basis)

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 
29.09.2023 an die Gemeinde Ramerberg,  
Rotter Str. 2, 83561 Ramerberg,  

gerne auch per email: 
manfred.reithmeier@rottinn.de. 

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Manfred Reithmeier 
unter Tel. 08039/ 5588 gerne zur Verfügung.

Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden 
bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt.
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       RINDFLEISCH
BEWUSST DAHOAM NACHHALTIG

t

Wir gfrein uns auf eire Bestellungen unter 
08039 - 908874 oder 01520 - 6115670 

Viele Grüße von Familie Bortenschlager 

Adresse: Stegen 2, 83561 Ramerberg

Fleischpaket 5 kg oder 10 kg 15€/kg  HACKFLEISCH 15€/kg

Lende 32€/kg oder Filet 42€/kg 

EURE WÜNSCHE

Bio         vom Bortenschlager

Gulasch, Hackfleisch, Braten, Suppenfleisch, Rouladen 

BURGER Patties 2,25€/Stück

Innereien
Backerl, Leber, Ochsenschwanz, etc.

 Do, 28.9.23
ab 15 Uhr



8

September 2023 – Ramerberger Gemeindeblatt

Richtige Entsorgung von  
Feuchttüchern
Schnell noch ein paar Feuchttücher verwendet und dann 
weg damit. Der Weg über die Toilette ist jedoch der falsche.

Feuchttücher sind bei 
vielen Menschen im 
Alltag kaum wegzuden-
ken. Vor allem Haus-
halte mit Kleinkindern 
oder Menschen, die 
unter empfindlicher 
Haut leiden, verwen-
den diese gerne. Nach 

der Nutzung sollten sie jedoch nicht arglos die Toilette 
hinuntergespült,sondern über den Restmüll entsorgt wer-
den. In den Rohren führen sie regelmäßig zu problemati-
schen Verstopfungen oder zum Lahmlegen von Pumpwer-
ken. Um den Abwasserstrom zur Kläranlage sicherzustellen, 
muss so manche Stadt ihre Pumpwerke fast wöchentlich 
aufwändig von zu Strängen verbundenen und ineinander 
verhedderten Feuchttüchern befreien.Sowohl im Wasser-
haushalts- als auch im Kreislaufwirtschaftsgesetz ist das He-
runterspülen von Feuchttüchern über die Toilette verboten.

Folgender Grundsatz gilt: Es hat prinzipiell nichts in der To-
ilette zu suchen, was im Wasser nicht wie Klopapier zerfällt. 
Unabhängig davon, ob es sich beim Material um Baumwol-
le, Polyester oder Viskose handelt. Das entscheidende Krite-

rium ist die Reißfestigkeit.Dies gilt ebenso für weitere Ab-
fälle wie bspw. gebrauchte Binden, Slipeinlagen, Tampons 
oder Kondome.

Eine Entsorgung über den eigenen Kompost oder die Bio-
tonne sollte ebenfalls vermieden werden. Auch wenn man-
che Feuchttücher aus natürlichen Ausgangsmaterialien wie 
Baumwolle oder Bambus gefertigt sind und Begrifflichkeiten 
wie „biologisch abbaubar“ oder „kompostierbar“ aufweisen, 
ist insbesondere wegen ihrer Reißfestigkeit stark zu bezwei-
feln, dass sie sich bei der Kompostierung sicher zersetzen. 
Zudem werden einige Tücher auch chemisch behandelt, ge-
bleicht oder mit Lotionen und Duftstoffen benetzt.

Tipp: Statt Feuchttücher zur Reinigung alternativ einen 
Waschlappen mit Wasser (und Seife) verwenden. Neben der 
Vermeidung von Müll kann hierdurch auch eine nennens-
werte Menge an Energie eingespart werden, die bspw. für 
die Herstellung von Viskose und damit Feuchttüchern benö-
tigt wird.

Preisanpassung Bauschuttcontainer 
am Wertstoffhof ab 01.10.2023
In der Gemeinderatssitzung vom 08.08.2023 befasste sich 
der Gemeinderat im Hinblick auf erhebliche Kostenunterde-
ckungen in den letzten Jahren auch mit der Preisgestaltung 
bzgl. der Anlieferung von Bauschutt am gemeindlichen 
Wertstoffhof. Bei der Annahme von Bauschutt handelt es 
sich um eine freiwillige Leistung der Gemeinde Ramerberg, 
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ANZEIGEN– UND REDAKTIONSSCHLUSS 
FÜR NOVEMBER: 

Mittwoch, 
den 1. November 2023

für die keine Kostenerstattung durch den Landkreis Rosen-
heim erfolgt. 

Seitens der Verwaltung wurden die Kosten der Container-
leerungen in den Jahren 2020 bis 2022 ermittelt und hieraus 
ein durchschnittlicher Preis i.H.v. 489,14 € pro Leerung des 
Bauschuttcontainers berechnet. Bei einem Fassungsvermö-
gen des Bauschuttcontainers von 7m³ ergeben sich somit 
Kosten i.H.v. 69,88 €/m³ Bauschutt. Bis dato wurden seitens 
der Gemeinde Ramerberg von den Anlieferern jedoch ledig 
30 €/m³ Bauschutt verlangt, so dass ein erheblicher Fehlbe-
trag aufgrund der Bereitstellung des Bauschuttcontainers 
entstanden ist. Auf Vorschlag der Verwaltung hat der Ge-
meinderat der Gemeinde Ramerberg daher beschlossen, ab 
dem 01.10.2023 neuen Preise für die Anlieferung von Bau-
schutt festzulegen. 

Für die Anlieferung von Bauschutt ist ab dem 01.10.2023 ein 
Preis i.H.v. 70 €/m³ bzw. einem Euro pro 10-Liter-Eimer zu 
entrichten.

Zurückschneiden von Hecken, 
Sträuchern und Bäumen
In den Verkehrsraum hineinwachsende Hecken, Sträucher 
und Bäume aus den Privatgärten können die Sicherheit und 
Leichtigkeit des Verkehrs beeinträchtigen. 

Das Ordnungsamt bitter daher die Haus- und Grundbesitzer 
eindringlich zu kontrollieren, ob das Lichtraumprofil (vgl. 
Foto) zu den öffentlichen Verkehrsflächen beeinträchtigt ist. 
In diesem Fall bitten wir um sofortigen Rückschnitt der An-
pflanzungen.

Ab dem 01.10. kann ein kräftiger Rückschnitt bis in die Basis 
erfolgen. 
In der Zeit vom 01.03. – 30.09. ist die sog. Vogelbrutzeit, wes-
halb hier nur schonende Form- und Pflegerückschnitte oder 
Rückschnitte aus Gründen der Verkehrssicherheit zulässig sind. 

Wie schneide ich richtig zurück?
• Über die Fahrbahn ragende Äste und Zweige sind so zu-
rückzuschneiden, dass der Luftraum über der Straße mit ei-
ner lichten Höhe von 4,50 m über der Fahrbahn freigehalten 
wird. Dies stellt eine Durchfahrtshöhe für Rettungsfahrzeu-
gen sicher. 
• Über Geh- und Radwegen sind Hecken, Sträucher und Bäu-
me mit einer lichten Höhe von 2,50 m über den Wegen aus-
zuschneiden. 
• Seitlich müssen Anpflanzung mindestens 50 cm Abstand 
zum Fahrbahnrand haben: Schneiden Sie deshalb alle seit-
lichen Bepflanzungen an Geh- und Radwegen sowie Straße 
bis zu Ihrer Grundstücksgrenze zurück.

• An Straßeneinmündungen und -kreuzungen müssen An-
pflanzungen aller Art gemäß BayStrWG stets so niederge-
halten (maximal 0,8 m) werden, dass sie nicht die „Sicherheit 
und Leichtigkeit des Verkehrs“ beeinträchtigen.
• Außerdem ist darauf zu achten, dass Verkehrszeichen, 
Verkehrsspiegel und Straßenbeleuchtungen nicht durch 
Anpflanzungen verdeckt werden. Anpflanzungen sind so 
zurückzuschneiden, dass Verkehrszeichen von den Verkehrs-
teilnehmern rechtzeitig wahrgenommen werden können.
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PfarreienPfarreien

Verabschiedung Dekan Klaus Vogl
Verabschiedung Pfarrer Vogl 
Leider wechselt nach 12 Jahren Dekan Klaus Vogl nach 
Mühldorf. Sein herzliches und ansteckendes Lachen wird 
uns sehr fehlen. 

Geboren 1978 in Landshut, wuchs er in der Hallertau auf, wo 
er in der Kolpingjugend sehr aktiv war und auch Frau Lidwi-
na Geltinger kennenlernte. 

Am 25. August 2005 wurde er von Kardinal Friedrich Wet-
ter in der Frauenkirche zum Priester geweiht. Nach seinen 
Kaplanstellen in Moosach bei Grafing und Partenkirchen, 

wechselte er im 
September 2011 
zum Pfarrverband 
Rott am Inn. Da-
bei kam auch Frau 
Geltinger nach 
Rott, um sich um 
den Pfarrhaushalt 
zu kümmern. 

Im Pfarrverband hat sie sich mit viel Einsatz und Liebe um 
die Minis und um den Blumenschmuck in den Pfarrkichen 
gekümmert. Sie war auch im Rotter Pfarrgemeinderat aktiv. 
Die Zusammenarbeit mit Prälat Lipok war am Anfang nicht 
einfach und es gab auch Spannungen zwischen beiden.Die 
sich aber mit den Jahren in einen guten und vertrauensvol-
len, gegenseitigen Respekt entwickelte. 

Es fiel so richtig schwer, ihn am Sonntag nach Mühldorf zu 
verabschieden. Beim Festgottesdienst in der Rotter Kirche 
wurde es richtig feierlich mit Gottesdienstbesuchern aus 
dem gesamten Pfarrverband. Der Pfarrverbandschor gestal-
tete mit der Kirchenmusik einen feierlichen Gottesdienst. 
Die Festmesse feierte Pfarrer Vogl mit Prälat Lipok, Pfarrer 
Weingärtner, Pfarrer Finkenzellner und Diakon Simon Frank. 
Unterstützt von über 60 Ministranten des ganzen Pfarrver-
bandes. 

Die Minis überreichten ihm ein handgeschriebenes Evan-
gelium mit Zeichnungen. Jeder Mini durfte die Lesung für 
einen Sonntag gestalten. 

Es wurden Spenden gesammelt, für ein Messgewand mit 
den vier Evangelisten. Dazu bekommt er noch eine Eckbank 
für das Mühldorfer Pfarrhaus, und Lidwina bekam ein Gold-
kettchen für ihr Dirndlgewand. 

Wir verdanken ihm sehr viel und sein Weggang schmerzt 
uns sehr. Unsere Aufgabe wird es sein, bis zur Neubesetzung 
das Pfarrleben vor Ort weiterhin lebendig zu gestalten. 
Gleichzeitig hoffen und beten wir, dass die Pfarrstelle bald 
wiederbesetzt wird. 

Für den Ramerberger Pfarrgemeinderat 
Peter Winklmair

We are the champions – in der  
Ramerberger Kirche St. Leonhard

- Ministranten Fußballturnier Dekanat Wasserburg -
Am 08.07.2023 fand wie jedes Jahr wieder das Minifußball-
turnier des Dekanats Wasserburg statt. Dieses Jahr in Ame-
rang, da die Evenhause-
ner Minis das Turnier im 
letzten Jahr gewonnen 
hatten.
Neun MinistrantInnen 
hatten sich zum Wett-
kampf gemeldet und 
sind nach Amerang an-
gereist. Die Gruppe der 
jüngeren Ramerberger 
nahm noch schnell zwei 
Griesstätter Minis in ihr 
Team auf.
Insgesamt traten zehn Mannschaften an, welche in zwei 
Gruppen aufgeteilt waren. In der Vorrunde musste man ge-
gen vier Teams antreten (jeder gegen jeden). Das erste Spiel 
gegen Schonstett wurde dann auch gleich gewonnen. Bis 
auf das letzte Gruppenspiel mit dem Endstand 2:2 gegen Al-
baching 1 hatten die Ramerberger Minis jedes Spiel gewon-
nen. So stand man im Halbfinale gegen Edling. Auch dieses 
Spiel wurde mit 1:0 gewonnen, Finale!!!!

Im Finale wartete wieder Albaching 1. Nach harten 8 Minu-
ten und vielen guten Chancen für Ramerberg stand es zum 
Schluss 0:0. Dann kam es wie es kommen musste zum Elfme-
terschießen. Jedes Team musste drei Spieler stellen. Dieses 
entschied sich Zugunsten der Ramerberger Minis und somit 
wurde Ramerberg auch der diesjährige Turniersieger.
Der Wanderpokal sowie zwei weitere Pokale und eine Ur-
kunde ging an Ramerberg, die man glücklich mit nach Hau-
se nahm.

Meisterstimmung dann auch im Gottesdienst am darauffol-
genden Sonntag: Prälat Lipok würdigte die fußballerische 
Leistung der MinistrantInnen, diese präsentierten stolz die 
Pokale, die Gemeinde klatschte begeistert und der Organist 
Franz-Matthias Köster zog alle Register der Orgel und griff in 
die Tasten zu „We are the champions“ – das altersschwache 
Instrument spielte erstaunlich gut mit.

Text: Marinus Wagner/Markus Gerer 
Bild: Stefanie Stuckenberger

www.pfarrverband-rott.de
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Pfarrbücherei
Neues Lesefutter eingetroffen
Eine kleine Auswahl der neuen Bücher

Noch mehr neue Bücher findet Ihr in eurer Bücherei, Dorfstraße 2.
Öffnungszeiten: Sonntag von 10.00 Uhr – 11.00 Uhr, Mittwoch von 15.30 Uhr – 17.00 Uhr

Bilderbuch:
Ja, nach dem Singen bin ich da!
Neo, Merle und Layla sind schon groß, echte Kindergartenkin-
der! Und jeden Morgen müssen sie Mama oder Papa nach dem Brin-
gen »Tschüss« sagen. Gar nicht so leicht! Doch beim Toben, Spielen,  
Malen und Singen vergeht die Zeit ganz schnell – und schon werden alle 
wieder abgeholt.

Für Leseanfänger:
Wer knackt die Autos auf dem Schulhof?
Und wer legt Dinge hinein, die Johnny gehören? Niemand glaubt ihm, dass er unschuldig ist. Außer 
Samira. Gemeinsam wollen sie den Autoknacker auf frischer Tat ertappen. Ob das klappt?

Für Schüler:
Max hat Geburtstag. UND: Er bekommt einen Hund! (Obwohl er sich nicht mal einen gewünscht hat. Ganz 
im Gegensatz zu MIR!) Der Hund heißt Watson und bringt alles durcheinander. Vor allem Juli.

Er kackt in ihren Stall, frisst ihre Äpfel und bellt so viel, dass es einfach nur NERVT. Als Watson dann auch 
noch "sein Revier" markiert - in UNSEREM Hauptquartier! - hängt der Bandenfrieden endgültig schief.

Aber zum Glück habe ICH ja AUCH bald Geburtstag. Und so dreht sich dann (hoffentlich!) nicht mehr alles 
nur noch um Watson, sondern um meine Party. Die wird nämlich LEGENDÄR!

Für Erwachsene:
Eine Insel vergibt nicht. Egal, wie viel Zeit vergangen ist
Eine Schneedecke liegt über dem winterlichen Öland, als Ermittlerin Hanna Duncker von einem Knall 
geweckt wird. Ihr Haus steht in Flammen. Nachdem sie vor Kurzem herausgefunden hat, wer den Mord 
beging, für den ihr Vater verantwortlich gemacht wurde, ahnt Hanna, wer es auf sie abgesehen hat. Doch 
ihr fehlen Beweise, und sie muss sich auf ihren neuen Fall konzentrieren: Mitten im größten Wald der Insel 
wurde das Skelett eines jungen Mannes gefunden, der 1999 verschwand. Gibt es nach so langer Zeit noch 
Spuren, die zu seinem Mörder führen? Und kann Hanna endlich den Namen ihres Vaters reinwaschen, 
oder ist ihr der wahre Täter schon wieder einen Schritt voraus?

Sachbuch:
Wir erleben eine Zeit, in der es immer schwerer wird, Mut zu schöpfen. Krieg, Krankheit, Inflation – eine 
Hiobsbotschaft jagt die nächste. Aber Rainer Schießler ist überzeugt: Die Geschichten der Bibel sind auch 
heute – oder besser gerade jetzt – unsere Quelle der Hoffnung, der Zuversicht, unsere ganz persönlichen 
Mutmacher! Und er hat das am eigenen Leib erfahren: Nach einem schweren Bergunfall musste auch er sich 
besinnen und seine Hoffnung aktivieren. Gar nicht so einfach – selbst als Pfarrer.

Eine tolle Geschenkidee: Ein Kochbuch für die ganze Familie

"Sinngenuss"
Natürlich, einfach - für die vegetarische und vegane Küche

» Das Kochbuch ist auch im Genussladerl in Edling erhältlich «
(Wallerweg 2, 83533 Edling)

Miet- und Eventkoch Sebastian Asböck
https://www.facebook.com/SebastianAsboeck

sebastian.asboeck@web.de
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Anzeigen– und Redaktionsschluss für November: 

Mittwoch, 1. November 2023

VereineVereine

Kindergarten bei der Feuerwehr

Am 05. Juli 2023 fand der jährliche Besuch bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr beim Kindergarten statt. Für alle Kinder 
ein aufregender und lehrreicher Tag mit vielen Eindrücken 
und vor allem Spaß. Erst fand in jeder Kindergartengruppe 
eine kurze Brandschutzunterweisung statt. Als nächstes war 

die Räumungsübung dran. Hier haben die Kinder praktisch 
üben dürfen, wie man in einem Brandfall am schnellsten 
und am sichersten aus dem Gebäude ins Freie kommt. Im 
Anschluss rückten die Einsatzfahrzeuge mit Blaulicht und 
Martinshorn an und führten eine praktische Übung vor. 
Weiter ging es mit einer Fahrt im Feuerwehrauto bis zum 
Feuerwehrhaus Ramerberg. Hier durften die Kinder in das 
Leben der Feuerwehrmänner- und Frauen reinschnuppern. 
Sie bekamen eine Führung durch die Feuerwache, durften 
sich alle Einsatzfahrzeuge genauer anschauen, mit Wasser 
spritzen und vieles mehr. Für einen gelungenen Abschluss 
gab es eine Brotzeit für alle und eine Taxisfahrt zurück im 
Feuerwehreinsatzwagen zum Kindergarten.

Wir bedanken uns beim Kindergartenpersonal, für dass die 
Kinder immer sehr gut auf diesen Tag vorbereitet sind. Der 
Dank gilt auch allen Feuerwehrleuten und Ersthelfen, die 
den Tag für die Kinder organisiert haben.

Ein Eis von den ZündappBriadan
Am 23. Juli war es endlich so weit. Der Sommertreff für Ra-
merberger Familien am Spielplatz in Sendling konnte statt-
finden.

Nachdem der Frühlingstreff wetterbedingt abgesagt wer-
den musste, scheinte diesmal die Sonne und der Eiswagen 
Lorenzo konnte vorfahren.

Bei dem heißen Wetter freuten sich die Kinder besonders 
über die Gratiseiskugel, die die ZündappBriada aus Attelfeld 
spendierten.

250€ gab es von den Briadan für die Spielplatz AG Sendling.
Sie wollten damit einen Teil der Einnahmen vom Maibaum-
aufstellen im letzen Jahr an die Familien zurückgeben.
Die Ramerberger Kinder sagen vielen vielen Dank an die 
Mopedfahrer!

Das Schöne ist, es wurden nicht nur einige Eiskugeln ge-
schleckt, sondern es wurde viel getobt, geratscht und ge-
spielt.

Es war einfach ein schönes zamkemma!

Die Gemeinde Ramerberg (Lkr. Rosenheim) sucht 

einen zeitlich flexiblen Mitarbeiter (m/w/d)
für den Bauhof und Wasserversorgung 

(ca. 8 Stunden/Woche + Rufbereitschaft an  
2 Wochenenden/Monat)

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung  

bis spätestens 29.09.2023 an die 

Gemeinde Ramerberg, Rotter Str. 2,  

83561 Ramerberg, 

gerne auch per email: 

manfred.reithmeier@rottinn.de. 

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Manfred Reithmeier 

unter Tel. 08039/ 5588 gerne zur Verfügung.

Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden  

bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung 

bevorzugt berücksichtigt.
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Von uns:
Frisch, natürlich, ehrlich!

Attel an der B15
Wasserburg a. Inn
www.attler-markt.de

Öffnungszeiten:
Di - Fr: 9 - 18.OO Uhr
Sa: 9.OO - 13.OO Uhr
Montag: Ruhetag

Attler MarktAttler Markt

Attler50 Jahre

HERBSTFEST

Freitag, 8. 9.: 9 - 20 Uhr
Samstag, 9.9.: 9 - 20 Uhr
Sonntag, 10.9.: 9 - 20 Uhr
Montag, 11.9.: 13 - 20 Uhr

8. - 11. September

Wir öffnen für Sie!

Jahre Attler Markt25

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Wasserburg am Inn 0 80 71 / 9 20 46 40
Edling 0 80 71 / 5 26 44 40
Rettenbach 0 80 39 / 13 45
Haag i. OB 0 80 72 / 37 48 48
Höhenkirchen/Sieg. 0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen b. München 0 89 / 62 17 15 50
Aying 0 80 95 / 87 59 08

Ebersberg
0 80 92/88 40 3

Sieghartstraße 15
Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar!  www.bestattungshilfe-riedl.de

FELS
IN DER 
BRANDUNG

28GE
PR
ÜF
T H

OCHW
ASSERDICHT

T AG E

Darauf geben wir 

Brief und Siegel .

HAIN-SCHUTZBRIEF

KOMPETENZZENTRUM KELLER
Am Hain 1-13, 
83561 Ramerberg
Telefon +49 (0) 8039  9064-0 
www.hain-system-bauteile.de

www.hain-systeme-bauteile.de

Ihr regionaler  

Ansprechpartner  

für Gesundheitsprodukte 

und Orthopädietechnik

Öffnungszeiten:
Mo - Do 8 – 17 Uhr
Fr 8 – 12 Uhr

Sanitätshaus
Köck & Dengl

Am Eckfeld 6c
83543 Rott am lnn

Tel 08039/9014070
Fax 08039/90140720
rott@orthotreff.com

Gesund 
& Fit

Kompressions-
strümpfe

Mobilität

Alltagshilfen

Prothesen
Orthesen

Orthopädische 
Einlagen
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Grund- und Mittelschule  
                    Rott a. Inn
 

Bewerbungstraining an der  
Mittelschule Rott a. Inn
In der 8. Jahrgangsstufe wird es für die Schüler*innen ernst: 
Viele müssen sich zum ersten Mal in ihrem Leben bewerben. 
Bald schon beginnen die ersten Bewerbungsfristen für Aus-
bildungsplätze im kommenden Jahr. 

Da stellen sich den Schülern erwartungsgemäß viele Fra-
gen:
• Für welche Berufe eigne und interessiere ich mich?
• Welche Informationen müssen in meinen Lebenslauf?
• Wie schreibe ich ein Bewerbungsanschreiben?
• Worauf muss ich im Bewerbungsgespräch achten?

Diese und viele andere Fragen wurden im Rahmen ei-
ner Projektwoche der 8. Klassen unter der Leitung von 
Frau Haas und Frau Kuchler beantwortet. 
Die Schüler konzentrierten sich auf Ihre Stärken, mach-
ten sich über Ihr Auftreten und verfassten eine Bewer-
bungsmappe.

Am Ende der Woche, bei der die Schüler Hilfen durch 
den Kommunikationstrainer Nico Rotter (Socius e. 
V.) sowie von Frau Berninger (Barmer Ersatzkasse) er-
hielten, stand das Bewerbungsgespräch auf dem Pro-
gramm.

Hans Senega und Reinhold Bauer organisierten im Na-
men des Gewerbeverbandes Rott a. Inn Firmenchefs 
und Ausbilder aus der Umgebung, um das Bewer-
bungsplanspiel möglichst detailgetreu durchzuführen.
So konnten sich die Schüler*innen in Ihrem Bewer-
bungsgespräch beweisen und bekamen sogleich eine 
Rückmeldung.

Nun sind die Schüler*innen bestmöglich vorbereitet 
für anstehende Bewerbungen im „echten Leben“.
Vielen Dank an alle, die dieses Projekt möglich ge-
macht haben.

Schüler geistern nachts im  
neuen Schulhaus rum
Am 29. Juni erlebten die Schüler*innen der Klassen 
3a und 2a zusammen mit ihren Klassenleitungen ein 
unvergessliches Abenteuer bei ihrer Schulhausüber-
nachtung. Das neue Schulgebäude bot den perfekten 
Rahmen für dieses großartige Ereignis.

Aufgeregt kamen die Schülerinnen und Schüler um 
17 Uhr mit ihren Eltern in der Schule an. Bei manchem 
Kind war der Trennungsschmerz groß - bei manchen 
Eltern ebenso.

Die Aufregung legte sich aber sehr schnell. Bis 21.30 
Uhr spielten zunächst alle draußen. Im Anschluss orga-
nisierten die Lehrer*innen drinnen einen tollen Spiel- 
und Bastelspaß. Nach einer Gute-Nacht-Geschichte 
ging das Licht aber dann schließlich doch noch vor 
Mitternacht aus!

Einige Eltern übernahmen tatkräftig die Bewirtung: so 
servierten sie den Kindern abends selbstgemachte Piz-
za und am nächsten Morgen wartete auf die Kinder ein 
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üppiges Frühstück. Gut gestärkt und glücklich, aber müde 
von der kurzen Nacht, durften die Schüler*innen zu guter 
Letzt am Freitag dann auch noch früher als alle anderen 
nach Hause.

"Die Übernachtung im Schulhaus war echt cool! Wir haben 
so viel Spaß gehabt und es war toll, die Nacht mit meinen 
Klassenkameraden zu verbringen", schwärmte ein Schüler 
der Klasse 2a.
Dieses besondere Event wird den Schülerinnen und Schü-
lern sicher noch lange in Erinnerung bleiben. Sie haben 
nicht nur eine großartige Zeit miteinander verbracht, son-
dern auch ihre Klassengemeinschaft gestärkt.

BR-Schülerwebtalk  
begeistert Klasse 3 a
Am 29. Juni hatten die Schüler*innen der Klasse 3a die ein-
zigartige Gelegenheit, an einem spannenden Webtalk des 
Programms "BR macht Schule" des Bayerischen Rundfunks 
teilzunehmen. Das Thema des Talks lautete: "Wie entstehen 
Nachrichten?"

Die Kinder der Klasse 3a sind schon kleine Radioreporter. Im 
Unterricht schreiben, lesen und erstellen sie bereits fleißig 
Radioberichte für die Rotter Welle, das Schulradio von der 
Grund- und Mittelschule. So entstanden Beiträge über ihren 
Besuch bei der Feuerwehr und natürlich über den Einzug ins 
neue Schulhaus.

Die Journalisten Janina und Tino von der Sendung „Frag 
mich!“ waren die Gastgeber des Webtalks. Sie erklärten uns 
z.B. welche Nachrichten interessant zu senden sind und wel-
che Aufgaben ein Korrespondent hat. Sie zeigten auch ver-
schiedene Sprechübungen als Vorbereitung beim Einlesen 
eines Radioberichts, was manchmal gar nicht so leicht ist - 
oder schaffen Sie es etwa mit einem Korken zwischen den 
Zähnen deutlich zu sprechen?

Recycling mal anders
Nachdem mit dem Umzug aus den Containern in das neue 
Schulhaus auch alte Schulmöbeln (Schülertische und -stüh-
le) entsorgt werden sollten, trat Familie Kerschbaumer aus 
Rosenheim vom Verein NAVIS e.V. (eine ehrenamtliche Hilfs-
organisation bei Katastrophen im In- und Ausland)an unsere 
Schule, und somit auch an die Gemeinde heran. Das Anlie-

gen war es, mit Hilfe der Malteser einen Hilfstransport mit 
den Schulmöbeln, die nicht mehr benötigt werden, in das 
ungarische Dombovàrzu organisieren, um eine Verbesse-
rung der Arbeitsbedingungen für die dortigen SchülerInnen 
zu gewährleisten. 

In der Woche nach den Pfingstferien und dem Umzug ins 
neue Schulhaus kamen freiwillige Helfer des Malteser Hilfs-
dienstes und verstauten die Möbel passgenau bis unter das 
Dach der LKWs wie in einem Tetris Spiel.

Kurz nach Eintreffen der Möbel wurde das Mobiliar in der 
ungarischen Schule verteilt und uns mitgeteilt, dass die gan-
ze Schulfamilie Dombovàr überglücklich über die Spende 
aus Rott a. Inn ist und dadurch ihre Arbeit erleichtert wird.
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Volles Haus beim  
„Tag der offenen Tür“

Bei herrlichem Sommerwetter nahmen viele Gäste und 
ehemalige Schüler die Gelegenheit wahr, das Schulfest zu 
besuchen und das neue Schulhaus beim „Tag der offenen 
Türen“ zu begutachten. Die einzelnen Klassen hatten mit 
ihren Lehrern viele Aktionen vorbereitet, bei denen gebas-
telt, gespielt und mitgemacht werden durfte. Aber auch zu 
sehen gab es für die Besucher genug. 

Egal ob der FairTrade-Laden, der an der Schule neu instal-
lierte Schulsanitätsdienst oder die Werkstücke, dievon den 
Fachlehrern mit ihren Klassengruppen hergestellt waren, es 
gab jede Menge zu bestaunen. Ebenso konnten die Schüler 
testen, ob sie Lehrer anhand deren Kinderfotos oder bereits 
das Schulhaus so gut kennen gelernt hatten, um Ausschnit-
te von bestimmten Räumen bzw. Gegenständen in einem 
Quiz zuordnen zu können. Um das leibliche Wohl der Gäste 
sorgte sich bestens der Elternbeirat mit einer Vielzahl von 
freiwilligen Helfern. Einen Teil der Helfer stellten auch die 
drei Bürgermeister Daniel Wendrock, Robert Aßmus und 
Manfred Reitmeier dar, die am Grill tätig waren. Ein großer 
Dank der Schulfamilie geht an die Vereine und Firmen, die 
mit Spenden bzw. reduzierten Einkaufspreisen die Schule 
unterstützt haben, und an Herrn Schulz, der das Einladungs-
plakat zur Veranstaltung entworfen hatte.

Anzeigen– und Redaktionsschluss  
für November: 

 
Mittwoch, 1. Nov. 2023
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Große Freude zum Abschied  
bei den Neuntklässlern
Mit einem würdigenRahmen wurden Ende Juli unsere 
Neuntklässler in die „Freiheit“ entlassen. Mit der Überrei-
chung der Abschlusszeugnisse endete für die Schüler die 
Zeit an der Mittelschule Rott a. Inn. Die Zeugnisverleihung, 
zu der u.a. die Bürgermeister Wendrock, Aßmus und Stein-
müller sowie Dekan Vogl gekommen waren, fand erstmals 
in der neuen Schule statt. Im offiziellen Teil der Veranstal-
tung blickten die Schüler auf ihre Schulzeit unter Corona-
bedingungen und Containerschule zurück. Die beiden Klas-
senlehrer, Frau Hofmeister und Herr Biberger, verglichen die 
letzten drei Jahre mit einer Schiffsreise an Bord der „MS Rott“ 
und beschieden ihren Klassen dabei Seetauglichkeit. Zum 
Abschluss der Reden wünschte Frau Strobl als Schulleiterin 
allen Entlassschülern viel Freude und Glück bei ihren neuen 
Aufgaben. Im Anschluss fanden noch viele Gespräche bei 
Brotzeit und Getränken in der Aula statt.

Erfreulicherweise schlos-
sen vier unserer Neunt-
klässler die Abschluss-
prüfungen mit einer Eins 
vor dem Komma ab. In 
einem kurzen Interview 
vor der Verabschiedung 
erzählten diese Schüler, 

welchen Beruf sie erlernen, worauf sie sich freuen, aber auch 
was sie vermissen werden.

Tobias beginnt eine Ausbildung als Anlagemechaniker für 
Heizung-Sanitär-Klimatechnik bei der Fa. Schießl. Sophia 
erlernt beim Stangl-Wirt in Going den Beruf der Hotel- und 
Gastgewerbe-Assistentin. Magdalena startet ihre Aus-

bildung zur Zahnmedizinischen Fachangestellten in der 
Zahnarztpraxis von Frau Dr. Betzl. Das neue Angebot der 
RoMed-Klinik Wasserburg, über die einjährige Ausbildung 
der Pflegefachhelferin anschließend zur Pflegefachfrau aus-
gebildet zu werden, nimmt Susanna wahr. Alle vier Schüler 
freuen sich auf das Neue, in die Arbeitswelt einzutauchen 
bzw. selbstständig zu werden. Jedoch gaben sie auch zu, 
dass sie ihre Mitschüler und das Geregelte (in) der Schule 
vermissen werden.

Rotter Tafel
Straßenfest für guten Zweck
Am 1.7.23 fand das 5. Sendlinger Straßenfest statt.

Viele Sendlinger und auch deren Freunde und Familien, die 
sogar aus Großbritannien, Sachsen, Niedersachsen, Berlin 
und Hessen anreisten, sorgten für großartige Stimmung 
und neue Bekanntschaften wurden geschlossen.

Durch die hohe Spendenbereitschaft der Sendlinger kam 
ein stolzer Betrag von 900 € zusammen, den sie an die Rot-
ter Tafel spendeten.

Ein besonderer Dank für ihre Unterstützung geht an die Fir-
ma Dichtl, die Firma Martin Deml und die Firma Josef Bau-
mann.

Text: Frau Katharina Stötter

Die Vorstandschaft der Rotter Tafel e.V. bedankt sich für die 
großartige Idee und die Spendenbereitschaft der Sendlin-
ger. Es ist immer schön, wenn Feiern und Gutes tun mitein-
ander verbunden werden. Herzlichen Dank!

Es sind zu sehen (von links): Edith Meingassner, Michaela 
Arndt, 1. Vorsitzende der Rotter Tafel, Katharina Stetter

Foto: Martin Meingassner

Foto: Raymond Campbell
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Theater Zellerreit
Die Proben für das diesjährige Theaterstück "Zapp- Zarapp" 
haben bereits begonnen.

Eine kleine Zusammenfassung:
Der Gasthof " Zur goldenen Sau" ist mittlerweile in die Jahre 
gekommen und in einem sehr maroden Zustand. Das Geld 
für eine Renovierung fehlt.

Und so ist es kein Wunder, das die Wirtsleute Sepp und Lies 
vor lauter Frust sehr häufig streiten.
Als es eines Tages zwischen den beiden besonders heftig 
wird, schaltet sich der Geist der Urgrossmutter ein ....

Gespielt wird im Gasthaus Esterer in Zellerreit am: 

Fr.,   den  03.11.2023   20.00 Uhr
Sa.,  den  04.11.2023   20.00 Uhr
So.,  den  05.11.2023   18.00 Uhr
Fr.,   den  10.11.2023   20.00 Uhr
Sa.,  den  11.11.2023   20.00 Uhr
So.,  den  12.11.2023   14.30 Uhr    

Zwei runde Geburtstage gefeiert
Zwei Jubilare durften wir wieder beglückwünschen und mit 
ihnen feiern. Unsere langjährigen Mitglieder Irmengard 
Mayer und Angela Hein luden jeweils zum 70. Geburtstag 
ein. Wir kamen den Einladungen natürlich sehr gerne nach, 
überreichten einen kleinen Blumengruß mit Gutschein und 
wünschten den beiden alles erdenklich Gute für ihren wei-
teren Lebensweg.
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Ramerberger Frauen e.V.

Auf geht`s zum nächsten Spiele- 
und Ratschabend!
Am Sonntag, den 22. Oktober um 18 Uhr ist es wieder so-
weit. Die Ramerberger Frauen treffen sich im Pfarrheim zu 
einem geselligen Spieleabend, wo natürlich auch ausgiebig 
geratscht werden darf. Für das leibliche Wohl ist gesorgt, 
Spiele darf jede selbst beliebige mitbringen. Wir freuen uns 
auf viele Mitglieder und selbstverständlich auch auf interes-
sierte Nichtmitglieder.

Ramerberger Frauen  
binden Kräuterbüschl

Mitte August trafen sich die Ramerberger Frauen, um ge-
meinsam aus den verschiedensten Kräutern und Blumen 
Kräuterbüschl zu binden. Gesegnet durch Prälat Günther Li-
pok wurden diese nach dem Festgottesdienst zu Mariä Him-
melfahrt gegen eine kleine Spende verteilt. Der Erlös geht 
an wohltätige Einrichtungen.
An dieser Stelle ein herzliches Vergelt´s Gott für die zahlreich 
gesammelten Kräuterund für die vielen fleißigen Hände, die 
mitgeholfen haben, dass im Nu 70 Sträuße fertig gestellt 
waren.

85. Geburtstag Sepp Maier
Die FFW Ramerberg besuchte seinen langjährigen 2. Ko-
mandanten Sepp Maier und gratulierte ihm zu seinem  
85. Geburtstag.  

Die Kameraden feierten in geselliger Runde und es wurden 
alte Feuerwehr Geschichten zum besten gegeben.

Bilder für den Gemeindebrief
Wenn Sie uns Bilder zu Ihren Beiträgen  

senden, sollten diese unbearbeitet und 
direkt von der Kamera im jpg-Format  

versendet werden. 
Vielen Dank, 

Die Druckerei Schimansky & Weinbeck
ramerberg@diedruckerei.net
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Ihre Helfer vor Ort:
www.ff-ramerberg.de

www.kitzrettung-ramerberg.de

Habt ihr eine Uniform zuhause?
Passt die noch?
Wenn nicht, dann ist sie zu schade, 
dass sie in den Kleiderschränken in 
Vergessenheit gerät.

Egal ob Hemd, Sakko, Mütze oder 
Krawatte gebt sie doch bitte ab.

Am einfachsten ruft ihr gleich beim 
Machl Hans Tel. 0157 72492667 oder 
Maier Sepp Tel. 08039-909080 oder 

0151 25866260 an, sagt ihnen, was nicht mehr passt oder 
ungenutzt im Schrank hängt, egal wie lange schon oder wie 
alt und getragen es ist.

Nach einer gründlichen Bestandsaufnahme möchten wir da-
durch unnötige Ausgaben für Neubeschaffungen vermeiden. 
Also nicht vergessen!

Gleich nachsehen und gegebenenfalls anrufen.
Um alles weitere kümmern wir uns.

Euer Feuerwehr-Verein Ramerberg

Kitzrettung  
Ramerberg e.V.
Wir unterstützun die Landwirte, 
die Jäger und tragen zum  
saisonalen Wildtierschutz in  
unserer Heimat bei.

Die gesamte Vorstandschaft von Kitzrettung Ramerberg e.V.
Von links  nach rechts: 1. Vorstand Jagdpächter Ramerberg, Manfred 
Reithmeier, Schatzmeisterin Sandra Hütter, Beisitzerin Katrin Kürschner, 
2. Vorstand Claus Seefried, Schriftführerin Ute Fischbach-Kirchgraber, 
Beisitzer Magnus Steinmüller.

Kitzrettung Ramerberg e.V. ist ein junger Verein, der sich 
dieses Jahr aus vielen fleißigen Helfern, Jung und Alt, zu-
sammengeschlossen hat, um einen großen Beitrag zum sai-
sonalen Tierschutz in unserer Heimat beizutragen. In enger 
Zusammenarbeit mit den Ramerberger Jägern und den ört-
lichen Landwirten, helfen wir organisiert die Rehkitze und 
andere Wildtiere in den Wiesen aufzuspüren,sie vorrüberge-
hend einzusammeln, um sie in Sicherheit zu bringen. Nach 
der Mahd lassen wir alle Kitze in der Nähe ihres Fundortes 
wieder frei. Ohne unsere Hilfe sind die winzigen Rehkitze 
dem Mähwerk gnadenlos ausgeliefert und zahlen mit ihrem 
Leben, da sie, von der Natur so vorgegeben, still liegen blei-
ben und sich ins Gras drücken, egal was kommt. 

Mit unserer Hilfe haben Kitze wieder eine Chance. 
Unser ehrenamtlicher Einsatz ist für alle Landwirte kosten-
los und jeder der möchte ist herzlich eingeladen uns in den 
Monaten von April bis Juni aktiv in den Wiesen zu begleiten. 
Sprechen Sie uns an, dann tragen wir Sie gerne in unsere 
Helferliste ein, oder kommt gleich dazu und tretet unserem 
Verein bei.
Wir möchten unsere Arbeit in Zukunft noch effektiver und 
wirkungsvoller gestalten mit dem Einsatz einer Drohne mit 
Wärmebildkamera.

Um dieses Vorhaben umzusetzen, bedarf es noch Spenden, 
die uns die Anschaffung finanziell ermöglichen.

Spendenkonto:
Sparkasse Wasserburg am Inn
IBAN: DE48 7115 2680 0030 4352 42

Unsere Kontaktdaten und weitere Informationen finden auf 
unserer Homepage:
www.kitzrettung-ramerberg.de
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Giant Stance E+EX, 625 Wh

Birkenweg 3 · 83561 Ramerberg · Telefon: (08039) 35 40
www.radsport-lindauer.de · radsport-lindauer@t-online.de

Wir beraten Sie 
gerne, am Besten 
vereinbaren Sie 
einen Termin und 
wir nehmen uns 
Zeit für Sie.

FRISCHLUFT? FREIHEIT! FAHRRAD!
Jede Fahrt ein kleiner Urlaub!

Räder bis zu 40% reduziert

TIERARZTPRAXIS 

        KAREN AUER 

Tierarztpraxis          
 für Kleintiere 

 
Oberhub 4 

83533 Edling 
Tel. 08076/88 7 88 12 

 
 
 
 

  Herzlich Willkommen! 

Sehr gut erreichbar direkt an der 
Wasserburger Landstraße 304. 

 
info@tierarztpraxis-auer.de 

 

 

TIERARZTPRAXIS 
      KAREN AUER 

Oberhub 4 
83533 Edling 

                             Tel. 08076/88 7 88 12 

info@tierarztpraxis-auer.de 
 

Herzlich Willkommen! 
Sehr gut erreichbar direkt an der Wasserburger Landstraße 304. 
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83561 Ramerberg

Tel. 0 80 39/90 64 - 30    
Fax. 0 80 39/34 17 
info@hain-naturstein.de    
www.hain-naturstein.de

T r e p p e n  .  B ö d e n  .  F l i e s e n  .  K ü c h e n a r b e i t s p l a t t e n  .  B ä d e r 

E I N  G E F Ü H L  F Ü R  D A S  M A C H B A R E

V i e l f a l t  i n  S t e i n . . .

Stein –  für 
innen und 
außen schnell und effizient verlegt  

durch alt eingesessene Firma
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Omnibusverkehr Reisberger GmbH • Tel.: 0 80 92 / 12 79 • Fax: 0 80 92 /  71 76
Haus 4 • 83553 Frauenneuharting • E-Mail: info@omnibus-reisberger.de

Tagesfahrten
Do 14.09. Reit im Winkl – Bayrische Alpen 19 €
So 24.09. Königin der herbstlichen Mainau ist die Dahlie 
  inkl. Fähre und Eintritt 75 €
Do  28.09. Jachenau, das Sonnental im Tölzer Land 19 €
Do  05.10. Goldener Herbst im Almdorf Eng, Karwendel, inkl. Maut 24 €
Mo 16.10. Kirchweih im Landgasthof Tarsdorf zum Enten- oder  
  Ganserlessen   D  Bitte Kirchweih-Terminänderung beachten!  21 € 
Do 19.10.  Oldtimerfahrt zum Berggasthof Sonnenhang   22 €

Mehrtagesfahrten
08.-13.10. Bled mit Portoroz am  
 Rosenhafen - HP  565 €*
22.-25.10. Herbstliche Verwöhn-  
 und Genußtage im Alpenjuwel  
 Windischgarsten 398 €*
03.-06.12. Advent in Südtirol –  
 Brixen 399 €*

Mehr Informationen und Termine finden Sie unter:  
www.omnibus-reisberger.de

* Reisepreis im Doppelzimmer Irrtümer und Druckfehler vorbehalten
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Zellerreit, August 2023
Toller Erfolg für die Tennis Mannschaften des WSV Zellerreit 
in der Saison 2023. Gleich 2 Teams konnten die Meister-
schaft in der Verbandsrunde des Bayrischen Tennisverban-
des feiern.

Die Damen 40 in Spielgemeinschaft mit SV Forsting-Pfaffing 
wurden Meister in der Südliga 3. Mit 5 Siegen und nur einer 
Niederlage am Ende Platz 1 mit 10:2 Punkten.

Ebenfalls Meister, unsere Herren 50 in der Südliga 4. Mit 9:3 
Punkten Platz 1 für das Team vom WSV Zellerreit. Zum Sai-
son Finale ein spannendes Kopf an Kopf Rennen mit den 
punktgleichen Tennisfreunden vom TSV Soyen. 

Allen Spieler /-innen herzlichen Glückwunsch. Die Tennisab-
teilung vom WSV Zellerreit feiert.

Einladung zum Zellerreiter  
Herbstwaldlauf  
am 7. Oktober 2023
Der Zellerreiter Herbstwaldlauf ist einer der ältesten Volks-
läufe im Chiemgau und wird seit den Gründungsjahren des 
WSV jedes Jahr im Oktober veranstaltet. Ein echtes Läufer-
Schmankerl für alle, die einen Lauf in familiärer Atmosphäre 
genießen wollen. Unsere landschaftlich reizvollen Rundkur-
se durch die Zellerreiter Wälder haben mit den Laufstrecken 
von Crosslauf über Fitnesslauf, Walking und Schülerläufe 
einiges zu bieten und warten auf euch!

SportSport Der WSV Zellerreit lädt alle Läuferinnen und Läufer der Orts- 
und Nachbarvereine ganz herzlich zum Herbstwaldlauf am 
07. Oktober 2023 ein! 
Unsere Waldlauf-Strecken:
• 200 m Bambini
• 600 m Kinder- & Schüler /-innen
• 2000 m Schüler /-innen
• 5000 m Jugend- & Fitnesslauf
• 5000m Walking
• 7500m Franz Maier Hauptlauf
• 7500m Staffellauf (Mixed-Staffeln, 3 x 2500m)
• 90' Waldlauf Challenge

Noch bis zum 05. Oktober 2023 kann man sich unter www.
wsv-zellerreit.de/zellerreiter-herbstwaldlauf anmelden.
Nachmeldungen sind vor Ort bis zu einer halben Stunde vor 
dem jeweiligen Start gegen eine Nachmeldegebühr von 2 € 
möglich.

Vroni Gacia, Sportliche Leitung WSV Zellerreit e.V.
WSV Freitagsradler

Arzttermin beim Bergdoktor

Am 16.08.23 hatten die WSV Freitagsradler einen Vorsor-
getermin beim Bergdoktor. Vom Parkplatz der Kassenpati-
enten aus ging es zum warmwerden nach Elmau. Nach der 
Besichtigung der Kirche und des Dorfbrunnes radelte man 
weiter zur Arztpraxis. Nach einen kurzen Check ging es zum 
Belastungs-EKG, Ziel war der Gruberhof. Das ein oder ande-
re Model hatten kurz vor dem Ziel schon Speicherprobleme, 
jedoch kamen alle gut am Gruberhof an und konnten das 
Panorama nach guten 1000 hm genießen. Nach der erhol-
samen Pause ging es dann wieder zurück zum Ausgangs-
punkt. Schlussendlich konnte ein jeder Teilnehmer den 
Vorsorgetermin erfolgreich nach ca. 60 km beenden, jedoch 
wird das ein oder andere E-Bike Model einem leistungsfähi-
geren weichen müssen.
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Meisterbetrieb der KFZ-Innung

Auto Reithmeier

Bankverbindung: Volksbank Raiffeisenbank Rosenheim-Chiemsee eG
Konto-Nr.: 580 444 2 . BLZ: 711 600 00

IBAN: DE59 7116 0000 0005 8044 42 . BIC: GENO DEF1 VRR

Zellerreith
Schlossweg 2

83561 Ramerberg

Tel.: 0 80 39 - 18 75
Fax: 0 80 39 - 45 07

Mobil: 0179 - 699 73 27
E-Mail: f.reithmeier@t-online.de

Auto Reithmeier
Meisterbetrieb 
der KFZ-Innung     

Service rund um´s Auto

Zellerreith 
Schlossweg 2
83561 Ramerberg

Tel.: 0 80 39 - 18 75
Fax: 0 80 39 - 45 07
Mobil: 0179 - 699 73 27
Mobil: 0176 - 21 06 36 46

E-Mail: f.reithmeier@t-online.de

· DEKRA-Stützpunkt
   Hauptuntersuchung (HU) 
  Unfallgutachten
· Unfallinstandsetzung
· Glas-Service
  Steinschlagreparatur
· Reifendienst
· Klimaservice
· Achsvermessung
· Gutmann KFZ-Diagnose
· Abgasuntersuchung
· Reparaturen u. Wartung
· Ersatzteile u. Zubehör

Wir machen Ihr Auto  fit für den WinterPreiswerte Winterreifen

Der E-Jugendmeister kommt aus 
Ramerberg
Ramerberg ist  E-Jugend Meister. Das Trainerteam Stefan Stu-
benrauch, Michael Wagner und Tobias Berger freuen sich über 
die geschlossene Mannschaftsleistung. Das Team hatte nur  
1 Spiel verloren und im Schnitt 5 Tore pro Spiel geschossen.

Ramerberg erneut Sieger  
beim Heribert-Hein-Cup
Zum zweiten Mal fand am Wochenende der Heribert-Hein-
Cup zu Ehren des verstorbenen Ehrenvorstands des SV Ra-
merberg statt. Die Mannschaften aus Emmering, Edling und 
Soyen waren der Einladung der Ramerberger gefolgt. 
Um Platz drei spielten am Ende der DJK SV Edling gegen den 
TSV Emmering, was Letztere gewannen. Um den ersten Platz 
kämpften die Gastgeber gegen den TSV Soyen. Bei Schluss-
pfiff war ein Endstand von 2:2 und wie im letzten Jahr, muss-
te das Turnier im Elfmeterschießen entschieden werden. Nach 
einem spannenden Elfmeterschießen, das der Gastgeber SV 
Ramerberg letztendlich mit 4:3 für sich entscheiden konnte, 
war die Freude über den erneuten Turniersieg groß.

Im Anschluss fand die Siegerehrung statt, wo Angela Hein 
den im letzten Jahr gestifteten Pokal den Siegern überreichte. 

Die Freude war natürlich groß, dass der Wanderpokal wieder 
in Ramerberg bleibt. Für alle Mannschaften gab es einen Spiel-
ball, die von der Firma Alpma gesponsert wurden. Zum Schluss 
wünschte der 1. Abteilungsleiter Jürgen Reich den Mannschaf-
ten noch eine erfolgreiche und verletzungsfreie Saison. 
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Der SV Ramerberg feiert mit den 
Ortsvereinen
Zum 70-jährigen Gründungsjubiläum im Oktober 2022 ha-
ben es sich die Schützen Zellerreit, Stockschützen Zellerreit 
und die Krieger- und Soldatenkameradschaft Ramerberg 
nicht nehmen lassen und dem SV Ramerberg ein Geburts-
tagsgeschenk überreicht. Bei einem gemeinsamen Fest im 
Traudl´s Cafe wurden das Geschenk in Form von 100 Ltr. Bier 
und Rollbraten verzehrt. Der schöne und lustige Abend wird 
bestimmt allen in Erinnerung bleiben.

Das großzügige Geschenk und das zahlreiche Kommen der 
Vereine zeigen, dass der Zusammenhalt und Respekt unter 
den Ortsvereinen in Ramerberg einen hohen Stellenwert hat. 

Zellerreither Schützen
Das Jugendtraining der Zellerreither Schützen startet am 
Dienstag, den 19.09.2023 um 17 Uhr im Schützenheim des 
Gasthauses Esterer. 
Auch Du darfst gerne am Training teilnehmen oder einfach 
mal bei uns vorbeischauen! 
Ab 10 Jahre darf mit Luftgewehr und unter 10 Jahren mit 
Lichtgewehr trainiert werden.
Für nähere Informationen stehen wir Euch gerne zur Verfü-
gung. Eure Jugendleiter Regina Maier und Christian Lipp.

Jugendtrainer des SV Ramerberg 
auf dem Rosenheimer Herbstfest
Die Jugendtrainer des SV Ramerberg waren der Einladung 
von Michael Hinterseer aus der Marketingabteilung derAu-
erbräu Brauerei auf das Rosenheimer Herbstfest gefolgt. Die 
Jugendtrainer haben einen schönen Nachmittag auf dem 
Herbstfest verbracht und möchten sich für die Einladung 
nochmals bedanken.

Liebe Leserin, lieber Leser,
das Redaktionsteam und die Gemeindevertreter 
möchten an dieser Stelle darauf hinweisen, dass 
die Gewerbetreibenden mit ihren Anzeigen einen 
großen Anteil daran haben, dass dieses Gemeinde-
blatt erscheint.
Wir bitten Sie daher, wenn Sie eine Anschaffung ma-
chen oder eine Dienstleistung benötigen, erst die 
Betriebe zu berücksichtigen, welche in diesem Ge-
meindeblatt inserieren. Stärken Sie Ihre Region mit 
Ihrer Wirtschaftskraft.

Ein herzliches Dankeschön!  
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Kinder- und JugendseiteKinder- und Jugendseite
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Öffnungszeiten der Gemeinde 
Ramerberg (VG)* 
Dienstag 14:00 – 17:00
Donnerstag 14:00 – 18:00
E-Mail: gemeinde@ramerberg.de
www.ramerberg.de
Telefon: 08039 5588

* Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach  
   Vereinbarung möglich! 

VG Rott a. Inn*
Montag  8:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 8:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  8:00 – 12:00 Uhr
  14:00 – 18:00 Uhr
Freitag  8:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
Ramerberg (Anger):
Mittwoch  9:00 – 11:00 Uhr 
Donnerstag  17:00 – 19:00 Uhr
Samstag  9:00 – 11:00 Uhr
Telefon: 08039 1833

Gemeindearbeiter (Notfall): 0173 9862846
Wasserwart (Notfall): 01522 4318747
Kindergarten Ramerberg: 08039 3180
Kinderkrippe Ramerberg: 08039 8279064

Telefonnummern Notfall
Polizei  110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Giftnotruf München 089 19240

Rufnummern unserer Gemeindebeauftragten
Jugendbeauftragter
Max Jaroljmek, Tel. 08039/ 8279880

Seniorenbeauftragte
Inge Seltmann, Tel. 08039/ 3787

Behindertenbeauftragter
Michael Poremba,Tel. 0160/ 8879915

Müllabfuhrtermine für den Hausmüll
 20.09.2023
 05.10.2023
 18.10.2023
 02.11.2023
 15.11.2023

Abfallplan für die Blaue Tonne
 06.09.2023
 05.10.2023
 02.11.2023

Sitzungstermine
Beginn immer um 19:00 Uhr im Gemeindehaus

12.09.2023
10.10.2023
21.11.2023
12.12.2023

Die kommenden Termine für die nächsten Gemein-
derats-Sitzungen finden Sie ebenfalls bei uns auf der 
Gemeindehomepage www.ramerberg.de. Klicken Sie 
hierzu im Menü auf den Punkt `Bürgerservice & Po-
litik´ und dann auf den Unterpunkt: `Gemeinderat´ 
und dann auf ´Sitzungskalender´.

Bauausschuss-Sitzungen werden gesondert be-
kannt gegeben. Bitte entnehmen Sie diese Informa-
tion von unserer Internetseite: 
www.ramerberg.de und aus den Schaukasten.



Vertrauensmann 
Reinhard Arbter
Mobil 0176 39886114 
reinhard.arbter@hukvm.de 
Moosham 8, 83556 Griesstätt 
Öffnungszeiten fi nden Sie unter  
huk.de/vm/reinhard.arbter

Super Leistung, kleiner Preis: 
unsere Kfz-Versicherung
Hier werden Sie beraten!

Das sind Ihre Vorteile:

Niedrige Beiträge
Top-Schadenservice
Beratung in Ihrer Nähe

Nutzen Sie die Chance und ver  gleichen Sie Ihre 
Autover sicherung mit unserem Angebot. 
Kommen Sie vorbei. Wir beraten Sie gerne.

Vertrauensmann 
Hans Hangl
Tel. 08039 2135
hans.hangl@hukvm.de 
Stögerfeld 4, 83543 Rott
Öffnungszeiten fi nden Sie unter  
huk.de/vm/hans.hangl


